
Ihr Männer von Galiläa,  
was  steht  ihr  da  und 
schaut  zum  Himmel 
empor? (Apg 1,10)

Liebe LeserInnen des Newsletters,

es ist doch eine Zeit der Herausforderungen für  
die Jünger, denke ich so bei mir, wenn ich die 
Zeit zwischen Ostern und Pfingsten betrachte.  
Die Auferstehung Jesu – ein einmaliges, bisher  
nicht  da gewesenes,  ja  fast  unglaubliches Er-
eignis.  Als  sich  das Glauben daran vorsichtig  
manifestiert,  tritt  schon die nächste Herausfor-
derung an die Apostel heran: Die Himmelfahrt  
Jesu – vor ihren Augen wird Jesu empor geho-
ben  und  schließlich  ihren  Blicken  entzogen.  
Eine Herausforderung nach der anderen, aber  
sie bewältigen sie gut, die Jünger. Sie nehmen 
den  Auftrag  ernst,  den  Jesus  ihnen  gibt.  Sie  
werden zu Zeugen und geben Zeugnis für das 
Erlebte. 
Während  meine  Augen  der  Rolltreppe  in  den 
Himmel folgen, frage ich mich: Gelingt das auch  
mir in diesen Zeiten der Herausforderung?

Herzliche Grüße aus dem Dekanat,

Angelika Kamlage, Öffentlichkeitsarbeit

Dekanat aktuell
Neue Seelsorgerin

für Familien mit behinderten Kindern
Mit  einem strahlendem Lä-
cheln  kommt  die  sympathi-
sche dunkelhaarige Frau auf 
den  Besucher  zu.  Claudia 
Bleif ist die Seelsorgerin für 
die im katholischen Dekanat 
Böblingen neu eingerichtete 
Stelle der Seelsorge für Fa-
milien  mit  behinderten  Kin-
dern.  Sie freut  sich auf  die 
neue  Herausforderung,  die 
vor ihr liegt und diese Freu-

de wird im Gespräch mit ihr für jeden spürbar. 
Bisher war die gebürtige Pfälzerin als Gemein-
dereferentin  in  den  katholischen  Kirchenge-
meinden St. Lioba in Bad Liebenzell und St. Jo-
seph in Calw im Dekanat Calw tätig in der Erst-
kommunion- und Firmkatechese sowie in der Al-
ten- und Krankenhausseelsorge. 
Fachstellen für die „Seelsorge für Familien mit 
behinderten Kindern“ gibt es bereits in den De-
kanaten Ludwigsburg, Stuttgart, Esslingen-Nür-
tingen und Ehingen-Ulm. Leitgedanke der Seel-
sorge  ist  „Jeder  Mensch  ist  kostbar,  einmalig 
und einzigartig und verdient die Chance, dass 
wir  ihn  so  sehen,  wie  er  ist.“  Die  Seelsorger 
möchten Ansprechpartner sein, in den verschie-
denen kirchlichen Lebenssituationen. Aufgaben 
sind  u.a.  das  Begleiten  und  Vorbereiten  von 
Taufe, Erstkommunion und Firmung, aber auch 
im  gemeinsamen  Feiern  des  Gottesdienstes 
oder einfach da sein für ein Gespräch.
In den nächsten Monaten wird sich Frau Bleif in 
den verschiedenen Gremien des Dekanats vor-
stellen.

Pfarramtssekretärinnentag / 06. Mai 2009 
Gesichter,  Herzen 
und  die  Seelen  der 
vielen  Pfarrbüros  un-
seres Dekanats trafen 
sich am 06. Mai 2009 
im  katholischen  Ge-
meindehaus in Ehnin-
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gen. Der Einladung waren 45 Damen und ein 
Herr gefolgt. 
Themen des Tages waren u.a. die „Richtlinien 
zur Vernetzung von Kirchengemeinden und Ge-
meinden Katholiken anderer Muttersprache“ so-
wie die im kommenden Jahr 2010 anstehenden 
Kirchengemeinderats- und Pastoralratswahlen.

Einen ausführlichen Bericht finden Sie hier.

Dekanatskonferenz / 28. April 2009

Am 28. April 2009 besuchte Weihbischof Kreid-
ler  die  Dekanatskonferenz des Dekanats.  Ne-
ben Informationen zur Finanz- und Stellensitua-
tion in  der  Diözese war  zentrales Thema das 
Sakrament der Versöhnung.
Mehr Eindrücke und Informationen finden Sie in 
unserer Bildergalerie.

Personalien
Seit  Mai  arbeitet  noch  eine 
Person  im Team der  Deka-
natsgeschäftsstelle.  Anne-
gret  Hiekisch,  Pastoralrefe-
rentin in Weil der Stadt, un-
terstützt  mit  einem  Umfang 
von  20%  befristet  auf  ein 
Jahr  den  Bereich  „Planung 
und  Organisation  Weiterbil-
dung Ehrenamtliche“ im De-

kanat. Diese Stelle war – zusätzlich zu der von 
Frau Kamlage vor einem Jahr – möglich gewor-
den, weil die Personalabteilung dem Dekanats-
referenten für seine Tätigkeit in der Mitarbeiter-
vertretung jetzt einen weitergehenden „Kapazi-
tätsersatz“  zugestand.  Frau  Hiekisch  wird  be-
reits die Erstellung des Herbstprogramms mit-
verantworten. Ihr zum Beginn Ihrer neuen Tätig-
keit viel Freude und Erfolg! 

Leben im Dekanat & Diözese
Jungscharhäusle in Gechingen

Opfer des Hochwassers
Seit  dem  Jahr  2000 
steht  das  „Jungschar-
häusle“  in  Gechingen 
jungen  Musikern  und 
Bands  als  Studio  für 
Proben  und  Aufnah-
men sowie als Begeg-
nungsstätte zur Verfü-
gung. Am 15. Mai 2009 richtete das Hochwas-
ser  einen  Schaden  in  Höhe  von  rund  30.000 
Euro an.  „Wo sollen wir  jetzt  proben?“  ist  die 
traurige Frage der jungen Bandmitglieder. Viel-
leicht haben Sie Lust zu helfen. Mehr Informa-
tionen finden Sie hier.

72 Stunden aktiv
und kein bisschen müde … 

350  Jugendliche  unseres  Deka-
nats haben sich im Rahmen der 
72-Stunden-Aktion  engagiert. 
Viele  gute  und  zuvor  natürlich 
geheime  Projekte  wurden  ver-
wirklicht.  Gemeinsam  etwas  zu 

leisten war für viele eine neue, aber gute Erfah-
rung.
Wenn Sie mehr erfahren möchten, einfach hier 
klicken.

Pastoraltagung „Blickwechsel“
Mut zur „charismatischen Dreistigkeit“

Rottenburg. 12. Mai 2009. Auf eine „Suchbewe-
gung“  nach  dem  Verständnis  dessen,  was 
„Mission“ und „missionarische Kirche“ bedeutet, 
haben sich am Montag und Dienstag in Ergen-
zingen etwa 220 Pastorale  Mitarbeiter  der  Di-
özese Rottenburg-Stuttgart begeben.

Angezeigt, so fasste Professor Leo Karrer seine 
Beobachtungen aus der Veranstaltung zusam-
men, sei für die fruchtbare Zukunft einer missio-

http://www.kirchebb.de/cms/startseite/katholisches-dekanat/aktuelles/bildergalerie/gesicht-herz-seele/
http://www.kirchebb.de/cms/startseite/katholisches-dekanat/aktuelles/bildergalerie/72-stunden-aktiv/
http://www.kirchebb.de/fileadmin/mediapool/gemeinden/KB_boeblingen/KDek/Aktuell/Spendenaufruf_Jungschar.pdf
http://www.kirchebb.de/cms/startseite/katholisches-dekanat/aktuelles/bildergalerie/weihbischof-kreidler-zu-besuch-im-dekanat/


narischen Kirche so etwas wie eine „pastorale 
Chaostheorie“ und eine „charismatische Dreis-
tigkeit“,  um die heute nötigen Wege zu gehen 
und zugleich Wesentliches nicht untergehen zu 
lassen – ohne immer schon zu wissen, wohin 
der Weg gehe. Aus der Seelsorgspraxis bestä-
tigte dies der Böblinger Dekan Karl  Kaufmann 
beim Schlusspodium, der seine Aufgabe so be-
schrieb:  Er  wolle  die  Vielfalt  und Fülle  kirchli-
chen Lebens im Blick haben und respektieren 
und nicht als „Ordnungshüter“ agieren. Obwohl 
er – so noch einmal Karrer – die gegenwärtige 
kirchliche Situation gelegentlich als einen „Kul-
turkampf des Systems gegen die gewachsene 
Modernität in der eigenen Gemeinschaft“ erlebe 
und  die  Seelsorger  diese  Spannung  oft 
schmerzlich aushalten müssten, konstatiere er 
bei den Teilnehmern der Tagung und in der Di-
özese  Rottenburg-Stuttgart  insgesamt  eine 
„Grundfröhlichkeit“  und  eine  „Lustbetontheit“, 
ohne die innovative und missionarische Aufbrü-
che nicht gelingen könnten. 

Orgelfrühling 2009
„Musik aus den Partnerstädten“

Unter diesem Motto fin-
det  der diesjährige 14. 
Böblinger  Orgelfrühling 
von Ende April  bis An-
fang Juli  statt.  Er  wird 
ausschließlich  von  Or-
ganisten und Musikern 
aus den Partnerstädten 
Böblingens  gestaltet. 
Zahlreiche  renommier-

te Organisten sind in Böblingens Partnerstädten 
tätig, die sich einen Ruf zum Teil weit über die 
Grenzen ihrer  Stadt  und ihres  Landes  hinaus 
erworben haben. Deshalb war es ein lang ge-
hegter  Wunsch  der  Organisatoren  des  Orgel-
frühlings,  diese  Künstler  in  einer  Konzertreihe 
des Orgelfrühlings zu präsentieren. 
Nach  dem  Weggang  von  Hans  Wagner  als 
künstlerischen  Leiter  wird  der  Orgelfrühling 
2009 von Hubertus Kless und dem Orgelförder-
verein verantwortet. Hans Wagner wird dem Or-
gelfrühling allerdings verbunden bleiben und zu-
sammen mit dem Oboisten Hans-Jörg Alber am 
14. Juni in St. Bonifatius ein Konzert für Oboe 
und Cembalo bzw. Orgel bestreiten. In Zusam-
menarbeit mit der Stadt Böblingen und mit Un-
terstützung des Böblinger Kulturamtsleiters Pe-
ter Conzelmann sind folgende Konzerte vorge-
sehen:
24. Mai 2009 20.00 Uhr St. Maria, Sopran und 

Orgel, Yvonne Nijsten (Sopran) und Tjeu Zeijen 
(Orgel), Sittard-Geleen, Niederlande
14. Juni 2009  20.00 Uhr St. Bonifatius,  Oboe 
und  Cembalo/Orgel,  Hans-Jörg  Alber  (Oboe) 
und  Hans  Wagner  (Cembalo/Orgel), 
Böblingen, Deutschland 
28. Juni 2009 20.00 Uhr St. Maria, Orgelkon-
zert, Philippe Bardon, Pontoise, Frankreich
Terminverlegung auf 04. Juli 2009 18.00 Uhr 
St.  Bonifatius  Abschlußgottesdienst  (Orgelwer-
ke von Joseph Haydn)

Mehr Informationen hier.

Spiele für Seniorengruppen
Fortbildung für LeiterInnen

Spiele einsetzen bei Senioren-
gruppen ist oft eine gute Mög-
lichkeit  zur  Aktivierung.  Der 
Tag  bietet  eine  “Fundgrube” 
an geeigneten Spielen an. 

Wann? 24. Juni 2009
9.30-16.30 Uhr

Wo? St. Bonifatius, Böblingen 
Teilnehmerbeitrag 20,- €.
Birgit  Blana  ist  Musik-  u.  Tanzpädagogin  und 
Referentin für Aktivierung und Rehabilitation.
Melden Sie sich bitte so schnell wie möglich bei 
der Dekanatsgeschäftsstelle an! Den Flyer fin-
den Sie hier.

Für ein gerechtes Rentensystem
Katholische Verbände gegen Altersarmut

Mehr Erfahren?
Hier weiter lesen …

http://www.kirchebb.de/fileadmin/mediapool/gemeinden/KB_boeblingen/KDek/Fortbildungen/Senioren_spielen.pdf
http://www.kirchebb.de/cms/startseite/katholisches-dekanat-boeblingen/aktuelles/servicebox-aktuell/
http://www.kirchebb.de/cms/startseite/veranstaltungsreihen/boeblinger-orgelfruehling-09/


Zum Schluss noch ein Blick voraus ... 
Wahlen 2010

Einladung
Einladung  an  alle  Verant-
wortliche in den Kirchenge-
meinden  zum  Motivations-
abend  am  24.  Juni  2009 
um 18 Uhr im katholischen 
Gemeindehaus St. Bonifati-
us in Böblingen
Themen des Abends:
1. Angebote  des  Deka-
nats für die Kirchengemein-
den: Pressearbeit, Motivati-
onsflyer, Beratung, Moderation, Schulung ...
2. Motivationshilfen: Diskussion eines Flyers, 
der neue Kandidaten ansprechen soll. Ihre Mei-
nung ist gefragt.
Anmeldung  zum  Abend  in  der  Dekanatsge-
schäftsstelle. Sie erhalten eine schriftliche Ein-
ladung in den nächsten Tagen.

Werden Sie Jugenbegleiter?
Bildungsbausteine für Jugendbegleiter

Jugendbegleiter  enga-
gieren  sich  z.B.  an 
Ganztagesschulen und 
leisten  damit  einen 
wertvollen  Dienst  in 
der  Gemeinschaft.  Es 
handelt  sich  um  eine 

gemeinsame Fortbildung der Dekanate der Re-
gion Stuttgart. Vier Kursmodule werden im De-
kanat Böblingen stattfinden. 
Start  des  neuen  Kurses  wird  im  September 
2009 sein. Interessierte können sich schon jetzt 
bei  der  Dekanatsgeschäftsstelle  melden.  Den 
Flyer mit  detaillierteren Inhalten finden Anfang 
Juni  auf  der  Startseite  unserers  Dekanats  … 
einfach  mal  vorbei  schauen  www.kirchebb.de 
und dann Katholisches Dekanat anklicken.

► Termine ► Termine ► Termine ► 

28. Mai 2009 / Dekanat
Mesner- Dekanatsausflug

8.00-17.00 Uhr

12. Juni 2009 / Dekanat
Geschäftsführender Ausschuss

14.00 Uhr Wanderung

16. Juni 2009 / Dekanat
Priester-Treff

15.30-17.30 Uhr Weil im Schönbuch

18. Juni 2009 / Leben im Dekanat
Ehevorbereitung praktisch

16.00-18.00 Uhr Dekanatshaus Böblingen

23. Juni 2009 / Dekanat
Dekanatskonferenz

14.30-17.00 Uhr St. Paulus, Sindelfingen
Thema: Männerseelsorge

24. Juni 2009 / Leben im Dekanat
Spiele mit Seniorengruppen

9.30-16.30 Uhr St. Bonifatius, Böblingen
Fortbildung für LeiterInnen von 
Seniorengruppen

24. Juni 2009 / Dekanat
Motivationsabend zum Thema 
„Kirchengemeinderatswahlen 2010“

18.00 Uhr im katholischen Gemeindehaus St. 
Bonifatius, Böblingen

24. Juni 2009 / Dekanat
Dekanatsrat

19.30-22.00 Uhr St. Bonifatius, Böblingen

08. Juli 2009 / Dekanat
Geschäftsführender Ausschuss

18.00 Uhr Sitzung, St. Bonifatius, Böblingen

14. September 2009 / Diözese
Theologisches Seminar
Hohenheim

Dekanats-Forum BB online:
herausgegeben von der Geschäftsstelle des 
Katholischen Dekanats
Erscheint alle 2 Monate - 
nächster Redaktionsschluss 10.07.2009
Sindelfinger Str. 16, 71032 Böblingen, 
Tel: 07031-660711
Email: angelika.kamlage@kirchebb.de
ViSdP: Wolfgang Hensel, Dekanatsreferent

http://www.kirchebb.de/

